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IHK-Azubiumfrage 2023, Aktuelle Zahlen und Fakten
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Azubiumfrage 1. Ausbildungsjahr

Traditionell befragen die IHKs der neuen Bundesländer nach dem ersten Ausbildungshalbjahr die Auszubildenden des 
1. Ausbildungsjahres.

Schwerpunkte: 

- Geschehen vor der Ausbildung
- Erste Ausbildungserfahrungen
- Generelle Zufriedenheit mit der Berufsausbildung

Die Umfrage wurde von allen IHKs der neuen Bundesländer durchgeführt. Es antworteten insgesamt 4.139 Azubis.

Aus MV beteiligten sich 615 (15%) von 4.216 Auszubildenden des 1. Ausbildungsjahres an der Befragung. Steigerung 
zum Vorjahr – jeder 6. Azubi antwortete! 2



Azubiumfrage 1. Ausbildungsjahr

Was war Wunsch?
Anwalt
Architekt
Beamter
Ergotherapeut
Erzieher
Fluglotse
Forstwirt
Laborant
Moderator
Notfallsanitäter
Psychotherapeut
Tierärztin
Übersetzer

Zu den Vorjahren nahezu gleiches Ergebnis. Berufswünsche aber realistischer.
Im Durchschnitt der neuen Bundesländer waren dies 76%.

78% der Auszubildenden absolvieren die erste Ausbildung.
5% starten mit Studienerfahrung in eine Ausbildung. (weniger 
als im Vorjahr)

72% 28%28%

Ja Nein

Ist das Ihr Wunschberuf? Ist das Ihre erste Ausbildung? (Mehrfachnennungen möglich)

0,0%10,0%20,0%30,0%40,0%50,0%60,0%70,0%80,0%

Das ist meine erste Ausbildung

Ich habe bereits (mindestens) eine
Ausbildung abgeschlossen.

Ich habe bereits ein Studium
abgeschlossen, und zwar...

Ich habe ein Studium angefangen, aber
leider abgebrochen, und zwar...

Ich habe eine Ausbildung angefangen,
aber abgebrochen.

Ich habe während der Ausbildung den
Betrieb gewechselt.

77,6%

3,7%

1,5%

3,6%

12,4%

1,3%
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Azubiumfrage 1. Ausbildungsjahr

Welche Angebote der Berufsorientierung haben Ihnen bei der Berufswahl am meisten geholfen? (Mehrfachnennungen möglich)

7,6%

8,0%

13,8%

19,8%

29,8%

34,6%

48,6%

0 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 0,6

WIRTSCHAFTSUNTERRICHT IN DER SCHULE

BETRIEBSBESICHTIGUNGEN

AUSBILDUNGSMESSEN (IN PRÄSENZ)

KONTAKTE MIT BERUFSBERATERN DER ARBEITSAGENTUR

SONSTIGES

MEDIENINFORMATIONEN (ONLINE-RECHERCHE, SOZIALE NETZWERKE) 

PRAKTIKA
Noch 

Corona-Niveau!

Vorjahresniveau

Noch 
Corona-Niveau!
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Durch wen oder wie sind Sie auf Ihren jetzigen Ausbildungsbetrieb aufmerksam geworden? (Mehrfachnennungen möglich)

Azubiumfrage 1. Ausbildungsjahr

1,3%

1,6%

1,8%

3,9%

5,5%

6,7%

12,0%

17,2%

21,5%

26,2%

26,7%

28,3%

32,8%

0,0% 5,0% 10,0% 15,0% 20,0% 25,0% 30,0% 35,0%

Lehrer

Ausbildungsmesse (virtuell)

IHK-Lehrstellenbörse (online)

Stellenanzeigen in Printmedien

Andere Beratungsangebote

Ausbildungsmesse (in Präsenz)

Stellenanzeigen in Social Media

Stellenanzeigen in anderen Onlinebörsen

Praktikum, Ferienarbeit

Internetseiten der Betriebe

Agentur für Arbeit

Freunde/Bekannte

Eltern/Verwandte
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Azubiumfrage 1. Ausbildungsjahr

0,0% 5,0% 10,0% 15,0% 20,0% 25,0% 30,0%
35,0%

Trifft überhaupt nicht zu

Trifft eher nicht zu

Trifft eher zu

Trifft voll und ganz zu

12,7%

26,2%

28,9%

32,2%

Die Nähe der Berufsschule zu meinem Heimatort 
spielte eine Rolle.

0,0%
10,0%

20,0%
30,0%

40,0%
50,0%

Trifft überhaupt nicht zu

Trifft eher nicht zu

Trifft eher zu

Trifft voll und ganz zu

9,3%

14,6%

26,2%

49,9%

Die Nähe zum Heimatort spielte eine Rolle.

Aus welchen Gründen haben Sie sich für eine Ausbildung (und gegen eine andere Qualifikation) entschieden?
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Azubiumfrage 1. Ausbildungsjahr

Gemessen am Vorjahr erfolgten die Bewerbungen etwas später! 50% der Azubis bewarben sich bis zu den Winterferien. Die Unternehmen haben 
ebenso schnell wie im Vorjahr auf die Bewerbungen reagiert.

Zusage 
innerhalb 

eines 
Monats

54%

Zusage 
innerhalb 

von 2 
Monaten

20%

Zusage 
innerhalb 

von 3 
Monaten

11%

Zusage nach 
über 3 

Monaten
15%

Wie schnell erhielten Sie die Zusage?

Bewerbung ab 
Juli 2022

24,5%

Bewerbung 
bis Januar 

2022
27,7%

Bewerbung 
zwischen 

April bis Juni 
2022

23,9%

Bewerbung 
zwischen Februar 

bis März 2022
24,0%

In welchem Zeitraum haben Sie sich beworben?
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Azubiumfrage 1. Ausbildungsjahr

Unverändertes Bild: Bewerbungen zunehmend online und per Mail. 2/3  benötigen nur bis zu 5 Bewerbungen! Ein klarer „Bewerbermarkt“! 
Insgesamt noch weniger Bewerbungen als in den Vorjahren versandt. 

Wie viele Bewerbungen haben Sie bis zur Zusage versandt?

0,0%

10,0%

20,0%

30,0%

40,0%

50,0%

60,0%

70,0%

1 bis 5
6 bis 10

11 bis 15
mehr als 20

16 bis 20
mehr als 40

66,0%

14,6%

6,5%
5,2%

5,0%
2,6%
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178; 29%

437; 71%

Haben Sie für den Berufsschulbesuch einen Wohnheimplatz 
oder eine Wohnung gemietet?

Ja. Nein.

Azubiumfrage 1. Ausbildungsjahr

Im Durchschnitt der 
neuen Bundeländer
sind dies nur 20%!

182; 30%

433; 70%

Sind Sie für die Berufsausbildung umgezogen?

Ja. Nein.

17,47%

82,53%

0,00% 20,00% 40,00% 60,00% 80,00% 100,00%

Ja

Nein
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Azubiumfrage 1. Ausbildungsjahr

Wenn Sie während der Berufsschulzeit nicht in einem Internat untergebracht sind:  Wie lange sind Sie von Ihrer Wohnung zur Berufsschule unterwegs? 

27,2%

29,5%

17,4%

12,5%

13,4%

48,2%

29,1%

11,1%

6,0%

5,5%

18,0%

26,1%

21,6%

15,3%

18,9%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0%

weniger als 30 Minuten

30 bis 60 Minuten

60 bis 90 Minuten

mehr als 90 bis 120 Minuten

mehr als 2 Stunden

IHK SN IHK HRO IHK NB

weniger als 30 
Minuten; 32,4%

30 bis 60 
Minuten; 28,8%

60 bis 90 
Minuten; 

16,1%

mehr als 90 bis 
120 Minuten; 

10,9%

mehr als 2 
Stunden; 11,9%
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Azubiumfrage 1. Ausbildungsjahr

516; 84%

99; 16%

Ja. Nein.

Würden Sie die Ausbildung in Ihrem Betrieb weiterempfehlen?

Wer sich einmal für den „dualen Weg“ entschieden hat,
ist in hohem Maße zufrieden mit seiner Wahl.

Sehr wichtig dabei: Gutes Verhältnis zu Ausbildern, 
gutes Betriebsklima, Karrierechancen.
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Azubiumfrage 1. Ausbildungsjahr

Triff eher nicht zu; 
123; 20%

Triff 
überhaupt 

nicht zu; 152; 
25%

Triff voll und 
ganz zu; 215; 

35%

Trifft eher zu; 
125; 20%

Betrieb trägt Kosten für Berufsschulbesuch
(Fahrtkosten, Wohnheimkosten, etc.) Triff eher nicht zu; 

50; 8%

Triff überhaupt nicht zu; 
14; 2%

Triff voll und 
ganz zu; 352; 

57%

Trifft eher 
zu; 199; 33%

Gutes Betriebsklima

Triff eher nicht zu; 45; 7%

Triff überhaupt 
nicht zu; 15; 3%

Triff voll und ganz zu; 
402; 65%

Trifft eher zu; 
153; 25%

Gutes Verhältnis zum Ausbilder / zur Ausbilderin
Triff eher nicht zu; 

74; 12%

Triff überhaupt 
nicht zu; 19; 3%

Triff voll und 
ganz zu; 274; 

45%

Trifft eher zu; 
248; 40%

Karriere- & Aufstiegschancen
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Azubiumfrage 1. Ausbildungsjahr

Welche Social Media Kanäle nutzen Sie?

Sonstiges:
Twitch, Reddit, Telegram, Signal,
Linkedin, Discord,

13

373, 9,01%

447, 10,80%

552, 13,34%

1.718, 41,51%

2.291, 55,35%

2.594, 62,67%

3.261, 78,79%

0,00% 10,00% 20,00% 30,00% 40,00% 50,00% 60,00% 70,00% 80,00% 90,00%

Twitter

Andere und zwar

Facebook

Snapchat

TikTok

YouTube

Instagram



Ausbildungsumfrage Unternehmen 2023

Ja
49%

Nein
51%

Konnten Sie alle Ausbildungsplätze besetzen?

Ja

Nein

Unverändert zu den Vorjahren: Jeder zweite Betrieb
kann nicht oder nicht vollständig besetzen. (174 Antworten)

0 5 10 15 20 25 30 35 40 45 50

Die Ausbildungsplätze wurden von den
Auszubildenden nicht angetreten.

Die Ausbildungsverträge wurden von den
Auszubildenden nach Beginn der Ausbildung aufgelöst.

Der Ausbildungsvertrag wurde durch uns nach Beginn
der Ausbildung aufgelöst.

Es lagen keine Bewerbungen vor.

Es lagen keine geeigneten Bewerbungen vor.

Andere Gründe, und zwar:

12,   14,6%

13,  15,9%

15,   18,3%

42,   51,2%

49,   59,8%

1,  1,2%

Warum konnten die Plätze nicht besetzt werden?

Die Umfrage wurde vom 8. Mai 2023 – 26. Mai 2023 durchgeführt. Aus MV beteiligten sich 200 Unternehmen an der Umfrage.
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Ausbildungsumfrage Unternehmen 2023

0 20 40 60 80 100 120

Sonstiges

Angebot von mobilem Ausbilden

Angebot von Auslandsaufenthalten

Angebot von Teilzeitberufsausbildung

Mentorenprogramme

Neues Lehr-/Lernkonzept durch AusbilderInnen ausgearbeitet

Projekte für Azubis, z. B. im Bereich Nachhaltigkeit oder Soziales Engagement

Veränderungen beim Rekrutierungs-/Einstellungsprozess

Ausstattung mit moderner IT-Technik

Finanzielle / materielle Anreize

Flache Hierarchien im Betrieb

7,    3,8%

11,   6,0%

16,   8,7%

19,   10,3%

44,   23,9%

45,   24,5%

51,   27,7%

71,   38,6%

74,   40,2%

89,   48,4%

114,   62,0%

Inwiefern haben Sie in den vergangenen Jahren Ihre Ausbildung verändert, um sich als Ausbildungsbetrieb attraktiv für 
zukünftige Azubis zu machen?
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Übertragung von mehr Verantwortung an die Auszubildenden Auslagerung von Ausbildungsaufträgen an externe Lehrstätten, aktive Einbindung der Azubis in Produktionsprozesse und stetes Übergeben von Eigenverantwortung, Angebot von Lerngruppen 



Ausbildungsumfrage Unternehmen 2023

0 5 10 15 20 25 30 35 40 45 50

Momentan gibt es keine Herausforderungen bei der Weiterbildung.

Es ist schwierig, geeignete Weiterbildungsangebote zu identifizieren.

Ich weiß als Betrieb nicht genau, in welche Richtung ich meine Beschäftigten
weiterbilden soll.

Die gute Auftragslage lässt uns zu wenig zeitlichen Raum für Weiterbildung.

Wir haben als Betrieb Schwierigkeiten, die finanziellen Mittel für Weiterbildung
aufzubringen.

Förderangebote für Weiterbildungsmaßnahmen, z. B. durch die Arbeitsagenturen, sind
zu kompliziert und daher schwer nutzbar.

Als Betrieb fehlt uns die eigene digitale Infrastruktur für digitales Lernen, z. B.
Lernplattformen.

Angesichts der Transformation der Wirtschaft rechnen wir mit substanziellen
Änderungen unseres Geschäftsmodells.

Die Beschäftigten sind nicht ausreichend motiviert sich weiterzubilden.

Sonstiges:

50,   27,6%

50,   27,6%

14,    7,7%

46,   25,4%

25,   13,8%

42,     23,2%

20,  11,0%

6,    3,3%

44,    24,3%

7,   3,9%

Welches sind aus Ihrer Sicht derzeit die größten Herausforderungen bei der beruflichen Weiterbildung Ihrer Beschäftigten?
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Stand der Weiterbildungen in unserem Unternehmen ist auf einem hohem Niveau. zu lange Vorlaufzeiten bei Weiterbildungsangeboten unserer Hersteller Weiterbildungangebote sind vorhanden, aber kommen regional wegen zu weniger Teilnahme nicht zu stande. Ständige Angebote für Weiterbildungen Die Ausbildung ist einfach zu komplex, was Jugendliche im Alter von 17 Jahren + gar nicht leisten können. Mittel zur Fortbildung stehen nur begrenzt zur Verfügung Fortbildungsmaßnahmen für ausländische Mitarbeiter mit Sprachbarriere 



IHK-Bundeskampagne JETZT#KÖNNENLERNEN

Neun echte Auszubildende
repräsentieren die duale Ausbildung und
geben realistische Einblicke auf TikTok,
Instagram und weiteren Social-Media-
Kanälen. Sie geben Jugendlichen und
jungen Erwachsenen einen Eindruck
vom Lebensgefühl Ausbildung.

Die Kampagne ist auf Mitmachen
angelegt: Für Betriebe wird ein
Werbemittelpaket bereitgestellt, wie
beispielsweise E-Mail-Signaturen,
Plakate, Social-Media-Vorlagen,
Webseiten-Banner. Zudem wird es
Aktionen und Challenges geben.

Das Ziel der Kampagne ist es, im ganzen
Land ein neues Bewusstsein für das
Thema Ausbildung schaffen und so
Betriebe und den Fachkräftenachwuchs
zusammen-zubringen.
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IHK-Bundeskampagne JETZT#KÖNNENLERNEN
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